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Jahresabschluss 2008
Bericht des Abschlussprüfers

Abwasserwerk der Stadt 
Coesfeld
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Coesfeld, 16. Juni 2009

Zuständigkeiten/Verantwortung

BetriebsleitungBetriebsleitung verantwortlichverantwortlich fürfür
BuchführungBuchführunggg
JahresabschlussJahresabschluss undund LageberichtLagebericht

GesetzlicherGesetzlicher AbschlussprüferAbschlussprüfer
PrüfungPrüfung nachnach §§ 317317 HGBHGB undund §§ 106106 GOGO NWNW unterunter BeachtungBeachtung derder
vomvom IDWIDW festgestelltenfestgestellten GrundsätzeGrundsätze ordnungsmäßigerordnungsmäßiger AbschlussAbschluss--
prüfungprüfung
PrüfungPrüfung derder OrdnungsmäßigkeitOrdnungsmäßigkeit derder GeschäftsführungGeschäftsführung
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PrüfungPrüfung derder OrdnungsmäßigkeitOrdnungsmäßigkeit derder GeschäftsführungGeschäftsführung

GemeindeprüfungsanstaltGemeindeprüfungsanstalt NRWNRW inin HerneHerne
erteilterteilt abschließendenabschließenden VermerkVermerk
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Das „Haus der Prüfung“ 

Prüfungssicherheit und -qualität

Prüfung des 
Steuerungs-

und
Überwachungs-

systems

Analytische
Prüfungen

Einzelfall-
prüfungen
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Das Fundament der Prüfung:
Kenntnis der Branche, Verständnis der Geschäftsstrategie,

Vertrautheit mit operativen Geschäftsprozessen

Identifikation der Risikosituation beim Abwasserwerk Coesfeld

PrüfungsschwerpunktePrüfungsschwerpunkte

Risiken und deren Ablichtung im JahresabschlussRisiken und deren Ablichtung im Jahresabschluss
(Rückstellungen, Abwertungsbedarf)

Behandlung der Abwasserabgabe
Verwendung als Finanzierungsmittel
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Erlöse (Vollständigkeit, Abgrenzung)
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Überblick Wirtschaftsjahr 2008

Wesentliche Geschäftsvorfälle

Rücklagenstärkung

Vereinnahmung Investitionszuschüsse

Ertragslage

Leichte Ergebnisverbesserung

Jahresüberschuss von T€ 1.472

Vermögens- und Finanzlage
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Hohe Anlagenintensität

Befriedigende Eigenkapitalquote (35,4 %)

Stabile Umsatzerlöse von TStabile Umsatzerlöse von T€€ 8.323   8.323   

Gebührenstabilität bzw. Gebührenstabilität bzw. --senkungsenkung

Ertragslage 2008

Erträge AufwendungenT€

Schmutzwasser    Schmutzwasser    -- 3,5 %3,5 %

Niederschlagswasser stabilNiederschlagswasser stabil

Zunahme der VerkehrsflächenZunahme der Verkehrsflächen

SWSW-- und RWund RW--Mengen gesunkenMengen gesunken
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Sachaufwand leicht vermindertSachaufwand leicht vermindert

UnterhaltungsaufwandUnterhaltungsaufwand

Personalaufwand deutlich erhöhtPersonalaufwand deutlich erhöht
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Ergebnisverbesserung  Ergebnisverbesserung  TT€€

Sonstige Erträge          +     37Sonstige Erträge          +     37

Ertragslage

Ergebnisveränderung:T€

Sachaufwand               +   182Sachaufwand               +   182

ZinsaufwandZinsaufwand +   135+   135

Gebührenüberschuss  +   186Gebührenüberschuss  +   186

Ergebnisbelastung      Ergebnisbelastung      
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UmsatzerlöseUmsatzerlöse -- 191191

Personalaufwand Personalaufwand -- 142142

AbschreibungenAbschreibungen -- 4545

Ergebnisauswirkungen 2007/2008

Erlöse aus:     

Umsatzerlöse

T€

Schmutzwasser - 17 T€

Niederschlagswasser    - 51 T€

Fläche Stadt +  19 T€

- 49 T€

Auflösung Zuschüsse +    7 T€

16. Juni 2009 Seite 8

Sonstiges +  51 T€

Gesamt: +   5 T€
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Bilanzsumme mit Mio Bilanzsumme mit Mio €€ 69,0 69,0 
leicht rückläufig (leicht rückläufig (--3,1 %)3,1 %)

Vermögens- und Finanzlage

Aktivseite PassivseiteMio €

Investitionen deutlich geringer alsInvestitionen deutlich geringer als
die (Bruttodie (Brutto--)Abschreibungen)Abschreibungen

Investitionen und TilgungenInvestitionen und Tilgungen
konnten aus dem Cashflowkonnten aus dem Cashflow
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finanziert werden finanziert werden 

Eigenkapital um gut TEigenkapital um gut T€€ 564564
verbessertverbessert

Kapitalflussrechnung 2008

Mittelverwendung T€ T€ T€

Investitionen (netto) 1 352Investitionen (netto) 1.352
Darlehnstilgungen 1.596 2.948

Mittelherkunft

Jahresüberschuss 1.472
Abschreibungen 2.906 4.378
abzgl. Aufl. Zuschüsse -971
CASH-FLOW 3.407
Finanzüberschuss 459
Darlehnsaufnahme 0
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Gewinnabführung -700
Zuschüsse 490

-210

Mittelzufluss=langfristiger Bereich 249
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Buchführung, Rechnungswesen, Jahresabschluss und 
Lagebericht

O d tli h Füh d Bü h d K t

Prüfungsergebnisse

Ordentliche Führung der Bücher und Konten
Belegwesen ist geordnet

Prüfungsergebnisse (- inhalte)
Ansatz-, Bewertungs-, Gliederungs-
vorschriften beachtet
Bestandsnachweise lagen vor
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Erträge und Aufwendungen zeitgerecht erfasst
Anhang gesetzlich vorg. Angaben
Lagebericht Einklang mit JA

Risiken und Chancen 
zutreffend

Sachverhalte des § 53 HGrG :

Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung

Prüfungsergebnisse

Darstellung der wirtschaftlichen Verhältnisse

Prüfungsergebnis hinsichtlich § 53 HGrG, Teil OdG:

Gesetzliche und satzungsmäßige Bestimmungen
Geschäfte mit Sorgfalt einer gewissenhaften Geschäftsleitung

beachtet

ausgeführt

O d äßi k it d G häft füh i t b
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Gesamtergebnis:Gesamtergebnis: Uneingeschränkter Bestätigungsvermerk Uneingeschränkter Bestätigungsvermerk 

Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung ist gegeben
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Ausblick

Risiken und Chancen der künftigen 
Entwicklung

Weiter steigende Anforderungen
aufgrund von Umweltschutzauflagen

Investitionsschwerpunkte

Gewerbepark Flamschen

Erweiterung Prozessleitsystem
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Erweiterung Prozessleitsystem

RÜB III, Dreischkamp

Stabile Gebühren für 2009

Jahresabschluss 2008
Bericht des Abschlussprüfers

Abwasserwerk der Stadt 
Coesfeld
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Coes e d

Coesfeld, 16. Juni 2009


